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GESUNDHEIT FÜR ALLE?
Visionen zur Zukunft des Gesundheitswesens

Wie gerechtfertigt – und wie gerecht – ist die Forderung nach Wirtschaftlichkeit im Gesund-
heitswesen? Ist sie es schon deshalb, weil eine effiziente Nutzung der Ressourcen die einzige
Möglichkeit ist, auch in Zukunft eine Versorgung für alle sicherzustellen? Oder ist sie geeignet,
einen grundlegenden ethischen Konsens infrage zu stellen, weil sie der Rationierung und da-
mit der Vorbereitung einer Zwei- oder Mehr-Klassen-Medizin dient? Welche gesundheits-
ökonomischen und gesundheitspolitischen Rahmenbedingungen braucht das Gesundheits-
system der Zukunft, um eine optimale Versorgung sicherzustellen? Und welche Rolle kann und
soll die forschende pharmazeutische Industrie dabei spielen?

Bildet die Sicherung einer qualitativ hochwertigen Versorgung aller weiterhin das Ziel, so
ist ein politischer und gesellschaftlicher Konsens über die grundlegenden Prinzipien der Ge-
sundheitsversorgung, des Umfangs dieser Versorgung und die Frage der Verteilung der Mög-
lichkeiten der Medizin unumgänglich.

Diesen Themen ist das Symposium gewidmet und leistet einen Beitrag zur aktuellen ge-
sundheitspolitischen Debatte, indem hochrangige Expertinnen und Experten aus dem In- und
Ausland kritische Fragen aufgreifen, internationale Erfahrungen einbringen, und zukunfts-
orientierte Schritte – auch aus unkonventionellen Perspektiven – diskutieren.

Die Veranstaltung richtet sich an Entscheider aus allen Institutionen der Gesundheitspoli-
tik und des Gesundheitswesens, an Vertreter der Industrie, der Sozialpartner und der Medien
sowie an Mediziner, Patientenvertreter und Repräsentanten der Wissenschaft etc.

Neben dem hochkarätigen Vortragsprogramm bietet die Veranstaltung auch ausreichend

Gelegenheit für Meinungsaustausch und Networking.

Um Anmeldung mit beiliegender Antwortkarte wird gebeten.
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P       

14:00 – 14:20  Begrüßung und Eröffnung:
Dr. Erhard BUSEK, Präsident des Österreichen College
Mag. Alexander MAYR, Präsident des Forums 
der forschenden pharmazeutischen Industrie

14.20 – 15.50 DIE GEGENWART DER GESUNDHEITSSYSTEME
M: Dr. Erhard BUSEK

Vä

Univ.-Prof. Dr. Michael KUNZE,
Vorstand des Instituts für Sozialmedizin, Medizinische Universität Wien
Prof. Dr. Walter KRÄMER, Institut für Wirtschafts- und Sozialstatistik,
Universität Dortmund

I-S

Obmann Franz BITTNER, Wiener Gebietskrankenkasse
Präsident MR Dr. Walter DORNER, Ärztekammer für Wien (angefragt)
Dr. Martin BERNHOFER, Leiter der Hauptabteilung Wissenschaft,
Bildung, Gesellschaft, ORF-Hörfunk (angefragt)
Vertreter eines forschungsorientierten pharmazeutischen Unternehmens

D

15.50 – 16.15 Kaffeepause

16.15 – 18.00 ZUKUNFT UND PERSPEKTIVE UNSERER GESUNDHEITSSYSTEME
M: Dr. Manfred JOCHUM

Vä

Prof. Dr. Friedrich Wilhelm SCHWARTZ, Direktor der Abteilung 
Epidemiologie, Sozialmedizin und Gesundheitssystemforschung,
Medizinische Hochschule Hannover
Univ.-Prof. Dr. Hildegund PIZA, Vorstand der Universitätsklinik für 
plastische Chirurgie, Medizinische Universität Innsbruck (angefragt)

I-S

Univ.-Prof. Dr. Anita RIEDER, Institut für Sozialmedizin,
Medizinische Universität Wien
DI Dr. Hannes SCHMIDL, Bereichsleiter für Gesundheitsplanung 
und Finanzen, Gemeinde Wien 
Abgeordneter zum Nationalrat Univ.-Prof. Dr. Kurt GRÜNEWALD
Univ.-Prof. Dr. Bernhard SCHWARZ, Ludwig-Boltzmann-Institut 
für Gesundheitsökonomie 

D

S Vertreter der Veranstalter

18.00 Umtrunk
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